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Herzlich willkommen



Das Programm heute Abend

Die Migros Verteilbetrieb AG
Daniel Waltenspühl, Unternehmensleiter MVB 

Bedeutung des Projekts aus Kantonssicht
Sacha Peter, Kantonsplaner

Das Richtprojekt
Caesar Zumthor, Architekt

Verkehr und Erschliessung
Werner Berger, KFB Pfister AG

Bedeutung des Projekts für die Region
Gemeindepräsidentin Johanna Bartholdi

Fragen und Antworten
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Die Migros 

Verteilbetrieb AG

Daniel Waltenspühl, Unternehmensleiter MVB



Migros Verteilbetrieb 

AG ist verlässliche 

Partnerin und 

Arbeitgeberin der 

Region. 
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Eine Partnerschaft 

seit 50 Jahren

Top Arbeitgeberin

In der MVB Neuendorf arbeiten

1’022 Mitarbeitende

in 40 Berufsfeldern

Ø 12 Dienstjahre

Ø Alter 43 Jahre

Regionalität

690 Mitarbeitende 

stammen aus dem 

Kanton Solothurn.

472 Mitarbeitende 

stammen aus der Region. 

147Mitarbeitende 

stammen aus fünf lokalen 

Standortgemeinden.

Engagements & 

Zertifizierung

Engagement für soziale 

Projekte der Menschen in der 

Region

Unterstützung der Vereine in 

der Region

Zertifiziert «Friendly 

Workspace»

Betriebseigene Feuerwehr

Top Lehrbetrieb 
MVB gesamt

10 Lehrberufe

60 Lernende

15 Berufsbildner*Innen

9MVB AKADEMIE

− Migros LGAV

− Benefits

− Du-Kultur

− Entwicklungsmöglichkeiten



Wirkungskraft der 

Migros Verteilbetrieb 

AG auf einen Blick.
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Das bewirken wir für die Region

Warenausgang 

∅2.4 Mio
Paletten pro Jahr 

∅ 8‘000.

Paletten pro Tag

Bahn & Strasse Wirtschaftliche 

Leistungsfähigkeit 

2015 - 2025

72 Mio. CHF ∅

Investitionsvolumen 

insgesamt pro Jahr

40%
90 Bahn-

waggons/Tag

60%
132 LKW‘s/ 

Tag

Was bewirken wir 

wirtschaftlich?

6 Mio. CHF ∅

Beschaffungsvolumen pro Jahr 

in den drei lokalen 

Standortgemeinden

10 Mio. CHF ∅

Beschaffungsvolumen pro Jahr 

in der Region Gäu

27 Mio. CHF ∅

Beschaffungsvolumen pro Jahr 

Kanton Solothurn

Wertschöpfung 

pro Fläche

Bei der MVB beträgt die 

Wertschöpfung je m² rund 

512 CHF. Dieser Wert liegt 

genau im Durchschnitt der

Solothurner Wirtschaft.

Beschäftigung 

pro Fläche

Bei der MVB liegt die Zahl der 

Beschäftigten je Hektare (35) 

deutlich über dem 

Durchschnitt der Solothurner 

Wirtschaft (29).



Migros Verteilbetrieb 

AG entwickelt 

nachhaltige Logistik-

Lösungen für die 

Migros.
| 9



Entwicklung der Logistik folgt der Entwicklung des Handels

Online Handel

Bedarf

Online-Logistik

Automatisierte 

Paletten-

Produktion
Stationärer 

Handel

15% 
Online Wachstum –

Bedürfnis Kunden 

Schweiz. 



Ein kantonal bedeutendes Vorhaben
Sacha Peter, Amtschef und Kantonsplaner

Blick über Kestenholz, 2010 (Quelle: ETH-Bildarchiv)
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• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
Wieso es Raumplanung braucht

Quelle: Nebelspalter Nr. 33, 1967
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• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
1988 2022

Quellen: Solothurner Zeitung (ETH-Bildarchiv; Bruno Kissling)

Dynamik im Gäu
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Wirkung der Verkehrsachsen ist gross
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• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
Gelungen oder misslungen?



1. Zersiedlung stoppen

2. Qualitätsvolle Siedlungsentwicklung nach innen fördern

Zeitenwende: RPG-1
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Erwünschte Raumentwicklung (I)
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Erwünschte Raumentwicklung (II)
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Erwünschte Raumentwicklung (III)
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Stufen Planungssystem Schweiz

Quelle: www.kpk-cosac.ch
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• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
Widersprüchliche Ziele…
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• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
…brauchen Interessenabwägung!
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Richtplananpassung 2022

Erläuterungsbericht Raumplanungsbericht Einwendungsbericht



Logistikentwicklungen mit Einzonungen
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Migros Murpf

Post
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Prozess

Grundlage/Richtprojekt

Richtplananpassung 2022

Kantonaler Nutzungsplan

Baubewilligung

Planungsbehörde: 
Kanton
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Verfahren Richtplananpassung 2022

Anhörung 
Gemeinden

Öffentliche 
Auflage

Einwendungs-
bericht

Regierungs-
ratsbeschluss

Ev. Kantonsrats-
beschluss

Genehmigung 
Bund

11.2022

4.2023

3.2024



27

• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
Bund würdigt Planung der 
Logistik-Vorhaben

Auszug Vorprüfungsbericht 21. November 2023
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• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
Festlegen von Eckwerten
im kantonalen Richtplan

− Nutzung bestehende Areale

− Dichte und Nutzung

− Fruchtfolgeflächen

− Verkehr/Mobilität

− Störfallvorsorge

− Grundwasser

− Klima

− Energie/Ressourcen



FFF: Inventar, Kontingent und Kompensation
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Kantonale Inventar der FFF
(in der Landwirtschaftszone)

Kategorien:
- FFF geeignet
- FFF bedingt geeignet
- Nicht FFF

Mindestkontingent für Kt. Solothurn gemäss 
Sachplan FFF des Bundes

Soll = 16’200 ha
Ist = 16’435 ha (Januar 2023)

Anrechenbar zum Kontingent
- «FFF geeignet» zu 100% anrechenbar
- «FFF bedingt geeignet» zu 50% anrechenbar

Nicht anrechenbar sind
- FFF in Reservezonen
- FFF in Golfplatzzonen
- FFF in Gewässerschutzzone S2

Kompensation mittels
- Auszonung
- Rückbau und Rekultivierung
- Aufwertung anthropogen degradierter Böden 
(Aufwertung «FFF bedingt geeignet» zu «FFF 
geeignet» oder Aufwertung «Nicht FFF» zu «FFF 
geeignet»)

Beanspruchung m2 FFF
(Wenn > 2500m2)

Kompensation m2 FFF



Grundlagenkarte Aufwertung FFF
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Realisierungs-
wahrscheinlichkeit

Nur Flächen 
> 2’500 m2

Verschnitt mit 
anthropogenen Böden

(z.B. Deponien, Abbaustellen)

Abzug Ausschlusskriterien
(z.B. Hanglage, kant. Naturreservat)

Basisdatensatz

220 ha

200 ha

280 ha

6’600 ha

34’000 ha

Grundlagenkarte
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• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
Eignungsgebiete im Richtplan
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• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
Gesamtverkehrskonzept Olten-Gäu
Perimeter
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• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
Gesamtverkehrskonzept Olten-Gäu
Organisation
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• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
Gesamtverkehrskonzept Olten-Gäu
Termine
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• Herausforderung

• Siedlungsentwicklung nach innen
Zusammenfassung

− Das Gäu „versorgt die Schweiz“!

− Die Weiterentwicklung der Logistik soll proaktiv an dafür geeigneten 
Lagen gestaltet werden

− Der kantonale Richtplan ist das Steuerungsinstrument

− Die Weiterentwicklung MVB ist ein Vorhaben von kantonalem 
Interesse

− Es werden hohe Anforderungen an das Vorhaben gestellt

− Themen wie Fruchtfolgeflächenkompensation und gesamtverkehrliche
Betrachtung werden separat bearbeitet



Das Richtprojekt
Sorgfältig eingebetteter 

Bau mit Einbezug der 

bestehenden Gebäude

Caesar Zumthor, Architekt



Titel

Siedlungsraum Gäu



Jura

Egerkingen

Neuendorf

Härkingen

A1

LCO

Post

MVB
Oberbuchsiten

Niederbuchsiten

Verortung und Anbindung an 

das Verkehrsnetz

Neuendorf

Härkingen

Autobahnanschluss A2

Egerkingen

MVB

LCO



Massstab 1: 10'000

Gedruckt am 13.1.2025, 11:57 

https://s.geo.admin.ch/rjuvotvcuxdh

Projektperimeter
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Gebäude passt sich in die Umgebung ein
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Neubau bezieht sich auf die bestehenden Gebäude 



Blick von Norden nach Süden
MVB Erweiterung Ost | Richtprojekt | 15.01.25
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Allgemein

Blick von der Werdstrasse in Neuendorf



Allgemein

Blick von der Fridaustrasse



Allgemein

Blick vom Bahnhof Egerkingen



Allgemein

Blick aus Egerkingen



Arealerschliessung



Umgebungsgestaltung und Ökologie



Allgemein

Energie und Akustik



Verkehr und 

Erschliessung
Gut angebunden an Strasse 

und Schiene

Werner Berger, KFB Pfister AG



Migros-Fahrten als Teil des Gesamtverkehrs in der Region 
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Verkehr auf dem übergeordneten Verkehrsnetz (Kantonsstrassen)
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1Neustrasse Nord
2 Industriestrasse West

Fridaustrasse

Oltnerstrasse

Gäustrasse 3

4

5



Verkehrsaufkommen 2040 mit Erweiterung MVB durchschnittl. Verkehr pro Tag
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PW-Verkehr 2040 LW-Verkehr 2040 PW-Mehrverkehr infolge Erweiterung MVB LW-Mehrverkehr infolge Erweiterung MVB

Zusätzliche Migros-Fahrten: geringer Anteil
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Gut angebunden an Strasse und Schiene 

− 20% des Warenausgangs via Autobahn

− 30% des Warenausgangs nach 

Paketzentrum Härkingen

− 100% des Wareneingangs via Autobahn

− 50% des Warenausgang 

via Schiene
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Gut angebunden an Strasse und Schiene 
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Personenwagen:  

Verteilung der Fahrten 



Gut angebunden an Strasse und Schiene 
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Lastwagen: 

Verteilung der Fahrten 

(Warenein- und -ausgang)  



Verkehr verteilt sich über den ganzen Tag
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Prognostiziertes Verkehrsaufkommen 2040 mit Erweiterung MVB (durchschnitt. Werktagesverkehr pro Stunde auf 
der Gäustrasse)
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Mobilitätsverhalten steuern

Mobilitätskonzept

Anreize für 

nachhaltige 

Mobilität schaffen

öV-Anbindung 

verbessern

Fahrgemein-

schaften bilden
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Bedeutung des 

Projekts für die 

Region

Gemeindepräsidentin Johanna Bartholdi



Die nächsten Schritte 

1. Quartal 2025

Voraussichtlicher Entscheid Regierungsrat 

Richtplananpassung 2022

2025-2027

Kantonale Nutzungsplanung mit anschl. 

Baubewilligungsverfahren

Ab 2028 Baustart

2031 Fertigstellung
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Vielen Dank!

Fragen?



Fragen und Antworten

Daniel Waltenspühl 

Unternehmensleiter MVB

Gemeindepräsidentin 

Johanna Bartholdi

Gemeindepräsident 

Hanspeter Egli

Sacha Peter

Kantonsplaner

Werner Berger

KFB Pfister AG

Caesar Zumthor

Architekt

Astrid Peissard

Architektin und Projektleiterin

Vincent Baeriswyl

Leiter Bahnstrategie Migros
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Vielen Dank!

Auf Wieder-

sehen.
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